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Kundmachung 
vom 24. März 2009 

der Beschlüsse Nr. 3/2009, 6/2009 bis 11/2009, 
13/2009, 15/2009 und 19/2009 des Gemeinsamen 

EWR-Ausschusses 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses: 5. Februar 2009 
Inkrafttreten für das Fürstentum Liechtenstein: 6. Februar 2009 

Aufgrund von Art. 3 Bst. k des Kundmachungsgesetzes vom 
17. April 1985, LGBl. 1985 Nr. 41, in der Fassung des Gesetzes vom 
22. März 1995, LGBl. 1995 Nr. 101, macht die Regierung in den Anhängen 
1 bis 10 die Beschlüsse Nr. 3/2009, 6/2009 bis 11/2009, 13/2009, 15/2009 
und 19/2009 des Gemeinsamen EWR-Ausschusses kund. 

Der vollständige Wortlaut der EWR-Rechtsvorschriften, auf die in den 
Beschlüssen Nr. 3/2009, 6/2009 bis 11/2009, 13/2009, 15/2009 und 19/2009 
Bezug genommen wird, wird in der EWR-Rechtssammlung kundge-
macht. Die EWR-Rechtssammlung steht in der Regierungskanzlei zu 
Amtsstunden sowie in der Landesbibliothek zur Einsichtnahme zur Ver-
fügung. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Otmar Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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Anhang 1 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 3/2009 

vom 5. Februar 2009 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, 
geändert durch das Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den 
Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend "Abkommen" genannt, 
insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemein-

samen EWR-Ausschusses Nr. 96/2008 vom 26. September 20081 ge-
ändert. 

2. Die Richtlinie 2007/15/EG der Kommission vom 14. März 2007 zur 
Anpassung von Anhang I der Richtlinie 74/483/EWG des Rates über 
die vorstehenden Aussenkanten bei Kraftfahrzeugen2 ist in das Ab-
kommen aufzunehmen - 

beschliesst: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel I des Abkommens wird unter Nummer 17 
(Richtlinie 74/483/EWG des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32007 L 0015: Richtlinie 2007/15/EG der Kommission vom 14. März 

2007 (ABl. L 75 vom 15.3.2007, S. 21)." 

 
1 ABl. L 309 vom 20.11.2008, S. 15. 
2 ABl. L 75 vom 15.3.2007, S. 21. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Richtlinie 2007/15/EG in isländischer und norwe-
gischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäi-
schen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 6. Februar 2009 in Kraft, sofern dem Ge-
meinsamen EWR Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des 
Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 5. Februar 2009. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 2 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 6/2009 

vom 5. Februar 2009 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, 
geändert durch das Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den 
Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend "Abkommen" genannt, 
insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemein-

samen EWR-Ausschusses Nr. 99/2008 vom 26. September 20081 ge-
ändert. 

2. Die Verordnung (EG) Nr. 203/2008 der Kommission vom 4. März 
2008 zur Änderung von Anhang III der Verordnung (EWG) Nr. 
2377/90 des Rates zur Schaffung eines Gemeinschaftsverfahrens für 
die Festsetzung von Höchstmengen für Tierarzneimittelrückstände in 
Nahrungsmitteln tierischen Ursprungs in Bezug auf Gamithromycin2 
ist in das Abkommen aufzunehmen. 

3. Die Verordnung (EG) Nr. 542/2008 der Kommission vom 16. Juni 2008 
zur Änderung der Anhänge I und II der Verordnung (EWG) Nr. 
2377/90 des Rates zur Schaffung eines Gemeinschaftsverfahrens für 
die Festsetzung von Höchstmengen für Tierarzneimittelrückstände in 
Nahrungsmitteln tierischen Ursprungs hinsichtlich Cyfluthrin und 
Lectin aus Gartenbohnen (Phaseolus vulgaris)3 ist in das Abkommen 
aufzunehmen - 

beschliesst: 

 
1 ABl. L 309 vom 20.11.2008, S. 21. 
2 ABl. L 60 vom 5.3.2008, S. 18. 
3 ABl. L 157 vom 17.6.2008, S. 43. 
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Art. 1 

In Anhang II Kapitel XIII des Abkommens werden unter Nummer 14 
(Verordnung (EWG) Nr. 2377/90 des Rates) folgende Gedankenstriche 
angefügt: 
"- 32008 R 0203: Verordnung (EG) Nr. 203/2008 der Kommission vom 

4. März 2008 (ABl. L 60 vom 5.3.2008, S. 18) 
- 32008 R 0542: Verordnung (EG) Nr. 542/2008 der Kommission vom 

16. Juni 2008 (ABl. L 157 vom 17.6.2008, S. 43)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnungen (EG) Nr. 203/2008 und (EG) Nr. 
542/2008 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist 
verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 6. Februar 2009 in Kraft, sofern dem Ge-
meinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des 
Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 5. Februar 2009. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 3 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 7/2009 

vom 5. Februar 2009 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, 
geändert durch das Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den 
Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend "Abkommen" genannt, 
insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemein-

samen EWR-Ausschusses Nr. 49/2008 vom 25. April 20081 geändert. 
2. Die Richtlinie 2007/67/EG der Kommission vom 22. November 2007 

zur Änderung der Richtlinie 76/768/EWG des Rates über kosmeti-
sche Mittel zwecks Anpassung ihres Anhangs III an den technischen 
Fortschritt2 ist in das Abkommen aufzunehmen - 

beschliesst: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XVI des Abkommens wird unter Nummer 1 
(Richtlinie 76/768/EWG des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32007 L 0067: Richtlinie 2007/67/EG der Kommission vom 22. No-

vember 2007 (ABl. L 305 vom 23.11.2007, S. 22)" 

 
1 ABl. L 223 vom 21.8.2008, S. 45. 
2 ABl. L 305 vom 23.11.2007, S. 22. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Richtlinie 2007/67/EG in isländischer und norwe-
gischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäi-
schen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 6. Februar 2009 in Kraft, sofern dem Ge-
meinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des 
Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 5. Februar 2009. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 4 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 8/2009 

vom 5. Februar 2009 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) und Anhang XIII (Verkehr) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, 
geändert durch das Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den 
Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend "Abkommen" genannt, 
insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemein-

samen EWR-Ausschusses Nr. 112/2008 vom 7. November 20081 ge-
ändert. 

2. Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Ge-
meinsamen EWR-Ausschusses Nr. 129/2008 vom 5. Dezember 20082 
geändert. 

3. Die Verordnung (EG) Nr. 549/2004 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 10. März 2004 zur Festlegung des Rahmens für die 
Schaffung eines einheitlichen europäischen Luftraums3, die Verord-
nung (EG) Nr. 550/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 10. März 2004 über die Erbringung von Flugsicherungsdiensten 
im einheitlichen europäischen Luftraum4, die Verordnung (EG) Nr. 
551/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 10. März 
2004 über die Ordnung und Nutzung des Luftraums im einheitlichen 

 
1 ABl. L 339 vom 18.12.2008, S. 100. 
2 ABl. L 25 vom 29.1.2009, S. 36. 
3 ABl. L 96 vom 31.3.2004, S. 1. 
4 ABl. L 96 vom 31.3.2004, S. 10. 
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europäischen Luftraum1 und die Verordnung (EG) Nr. 552/2004 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 10. März 2004 über die 
Interoperabilität des europäischen Flugverkehrsmanagementnetzes2 
wurden durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 67/2006 vom 2. Juni 20063 mit länderspezifischen Anpassungen in 
das Abkommen aufgenommen. 

4. Die Verordnung (EG) Nr. 482/2008 der Kommission vom 30. Mai 2008 
über die Einrichtung eines Systems zur Gewährleistung der Software-
Sicherheit durch Flugsicherungsorganisationen und zur Änderung 
von Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 2096/20054 ist in das Ab-
kommen aufzunehmen. 

5. Mit der Verordnung (EG) Nr. 1592/2002 des Europäischen Parla-
ments und des Rates vom 15. Juli 2002 zur Festlegung gemeinsamer 
Vorschriften für die Zivilluftfahrt und zur Errichtung einer Europäi-
schen Agentur für Flugsicherheit5, die durch den Beschluss des Ge-
meinsamen EWR-Ausschusses Nr. 179/2004 vom 9. Dezember 20046 
in das Abkommen aufgenommen wurde, werden die Richtlinie 
80/51/EWG7 und Anhang II der Verordnung (EWG) Nr. 3922/918, 
die Bestandteil des Abkommens sind, aufgehoben und sind daher aus 
diesem zu streichen - 

beschliesst: 

Art. 1 

Der Wortlaut von Nummer 2 (Richtlinie 80/51/EWG des Rates) des 
Anhangs II Kapitel XVII des Abkommens wird gestrichen. 

Art. 2 

Anhang XIII des Abkommens wird wie folgt geändert: 
1. Unter Nummer 66a (Verordnung (EWG) Nr. 3922/91 des Rates) wird 

folgender Gedankenstrich angefügt: 

 
1 ABl. L 96 vom 31.3.2004, S. 20. 
2 ABl. L 96 vom 31.3.2004, S. 26. 
3 ABl. L 245 vom 7.9.2006, S. 18. 
4 ABl. L 141 vom 31.5.2008, S. 5. 
5 ABl. L 240 vom 7.9.2002, S. 1. 
6 ABl. L 133 vom 26.5.2005, S. 37. 
7 ABl. L 18 vom 24.1.1980, S. 26. 
8 ABl. L 373 vom 31.12.1991, S. 4. 
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"- 32002 R 1592: Verordnung (EG) Nr. 1592/2002 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 15. Juli 2002 (ABl. L 240 vom 
7.9.2002, S. 1)" 

2. Nach Nummer 66we (Verordnung (EG) Nr. 1265/2007 der Kommis-
sion) wird folgende Nummer eingefügt: 
"66wf. 32008 R 0482: Verordnung (EG) Nr. 482/2008 der Kommis-

sion vom 30. Mai 2008 über die Einrichtung eines Systems 
zur Gewährleistung der Software-Sicherheit durch Flugsi-
cherungsorganisationen und zur Änderung von Anhang II 
der Verordnung (EG) Nr. 2096/2005 (ABl. L 141 vom 
31.5.2008, S. 5)" 

3. Unter Nummer 66x (Verordnung (EG) Nr. 2096/2005 der Kommis-
sion) wird folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32008 R 0482: Verordnung (EG) Nr. 482/2008 der Kommission 

vom 30. Mai 2008 (ABl. L 141 vom 31.5.2008, S. 5)" 

Art. 3 

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 482/2008 in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Euro-
päischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 4 

Dieser Beschluss tritt am 6. Februar 2009 in Kraft, sofern dem Ge-
meinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des 
Abkommens vorliegen1. 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Art. 5 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 5. Februar 2009. 

(Es folgen die Unterschriften) 
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Anhang 5 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 9/2009 

vom 5. Februar 2009 

zur Änderung von Anhang VI (Soziale 
Sicherheit) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, 
geändert durch das Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den 
Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend "Abkommen" genannt, 
insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Anhang VI des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemein-

samen EWR-Ausschusses Nr. 113/2008 vom 7. November 20081 ge-
ändert. 

2. Die Verordnung (EG) Nr. 592/2008 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 17. Juni 2008 zur Änderung der Verordnung 
(EWG) Nr. 1408/71 des Rates zur Anwendung der Systeme der so-
zialen Sicherheit auf Arbeitnehmer und Selbstständige sowie deren 
Familienangehörige, die innerhalb der Gemeinschaft zu- und abwan-
dern2, ist in das Abkommen aufzunehmen - 

beschliesst: 

Art. 1 

In Anhang VI des Abkommens wird unter Nummer 1 (Verordnung 
(EWG) Nr. 1408/71 des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32008 R 0592: Verordnung (EG) Nr. 592/2008 des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 17. Juni 2008 (ABl. L 177 vom 
4.7.2008, S. 1)" 

 
1 ABl. L 339 vom 18.12.2008, S. 102. 
2 ABl. L 177 vom 4.7.2008, S. 1. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 592/2008 in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Euro-
päischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 6. Februar 2009 in Kraft, sofern dem Ge-
meinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des 
Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 5. Februar 2009. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 6 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 10/2009 

vom 5. Februar 2009 

zur Änderung von Anhang VI (Soziale 
Sicherheit) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, 
geändert durch das Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den 
Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend "Abkommen" genannt, 
insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Anhang VI des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemein-

samen EWR-Ausschusses Nr. 113/2008 vom 7. November 20081 ge-
ändert. 

2. Der Beschluss Nr. 208 der Verwaltungskommission der Europäischen 
Gemeinschaften für die soziale Sicherheit der Wanderarbeitnehmer 
vom 11. März 2008 über die Festlegung eines gemeinsamen Rahmens 
für die Erfassung von Daten über die Bearbeitung von Rentenanträ-
gen2 ist in das Abkommen aufzunehmen - 

beschliesst: 

Art. 1 

In Anhang VI des Abkommens wird nach Nummer 3.82 (Beschluss 
Nr. 207) folgende Nummer eingefügt: 
"3.83. 32008 D 0683: Beschluss Nr. 208 der Verwaltungskommission der 

Europäischen Gemeinschaften für die soziale Sicherheit der Wan-
derarbeitnehmer vom 11. März 2008 über die Festlegung eines 
gemeinsamen Rahmens für die Erfassung von Daten über die Be-
arbeitung von Rentenanträgen (ABl. L 223 vom 21.8.2008, S. 25)" 

 
1 ABl. L 339 vom 18.12.2008, S. 102. 
2 ABl. L 223 vom 21.8.2008, S. 25. 
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Art. 2 

Der Wortlaut des Beschlusses Nr. 208 in isländischer und norwegi-
scher Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäi-
schen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 6. Februar 2009 in Kraft, sofern dem Ge-
meinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des 
Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 5. Februar 2009. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 7 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 11/2009 

vom 5. Februar 2009 

zur Änderung des Anhangs XIII (Verkehr) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, 
geändert durch das Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den 
Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend "Abkommen" genannt, 
insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Ge-

meinsamen EWR-Ausschusses Nr. 129/2008 vom 5. Dezember 20081 
geändert. 

2. Die Entscheidung 2008/386/EG der Kommission vom 23. April 2008 
zur Änderung von Anhang A der Entscheidung 2006/679/EG über 
die technische Spezifikation für die Interoperabilität des Teilsystems 
Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung des konventionellen 
transeuropäischen Eisenbahnsystems und von Anhang A der Ent-
scheidung 2006/860/EG über die technische Spezifikation für die In-
teroperabilität des Teilsystems Zugsteuerung, Zugsicherung und Sig-
nalgebung des transeuropäischen Hochgeschwindigkeitsbahnsystems2 
ist in das Abkommen aufzunehmen - 

beschliesst: 

Art. 1 

In Anhang XIII des Abkommens wird unter den Nummern 37i (Ent-
scheidung 2006/679/EG der Kommission) und 37j (Entscheidung 
2006/860/EG der Kommission) folgender Gedankenstrich angefügt: 

 
1 ABl. L 25 vom 29.1.2009, S. 36. 
2 ABl. L 136 vom 24.5.2008, S. 11. 
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"- 32008 D 0386: Entscheidung 2008/386/EG der Kommission vom 
23. April 2008 (ABl. L 136 vom 24.5.2008, S. 11)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Entscheidung 2008/386/EG in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Euro-
päischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 6. Februar 2009 in Kraft, sofern dem Ge-
meinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des 
Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 5. Februar 2009. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 8 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 13/2009 

vom 5. Februar 2009 

zur Änderung des Anhangs XIII (Verkehr) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, 
geändert durch das Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den 
Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend "Abkommen" genannt, 
insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Ge-

meinsamen EWR-Ausschusses Nr. 129/2008 vom 5. Dezember 20081 
geändert. 

2. Die Richtlinie 2008/87/EG der Kommission vom 22. September 2008 
zur Änderung der Richtlinie 2006/87/EG des Europäischen Parla-
ments und des Rates über die technischen Vorschriften für Binnen-
schiffe2 ist in das Abkommen aufzunehmen - 

beschliesst: 

Art. 1 

In Anhang XIII des Abkommens wird unter Nummer 47a (Richtlinie 
2006/87/EG des Europäischen Parlaments und des Rates) folgender Ge-
dankenstrich angefügt: 
"- 32008 L 0087: Richtlinie 2008/87/EG der Kommission vom 22. Sep-

tember 2008 (ABl. L 255 vom 23.9.2008, S. 5)" 

 
1 ABl. L 25 vom 29.1.2009, S. 36. 
2 ABl. L 255 vom 23.9.2008, S. 5. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Richtlinie 2008/87/EG in isländischer und norwe-
gischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäi-
schen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 6. Februar 2009 in Kraft, sofern dem Ge-
meinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des 
Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 5. Februar 2009. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 9 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 15/2009 

vom 5. Februar 2009 

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, 
geändert durch das Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den 
Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend "Abkommen" genannt, 
insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Anhang XIII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Ge-

meinsamen EWR-Ausschusses Nr. 129/2008 vom 5. Dezember 20081 
geändert. 

2. Die Verordnung (EG) Nr. 1131/2008 der Kommission vom 14. No-
vember 2008 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 474/2006 zur 
Erstellung der gemeinschaftlichen Liste der Luftfahrtunternehmen, 
gegen die in der Gemeinschaft eine Betriebsuntersagung ergangen ist2, 
ist in das Abkommen aufzunehmen - 

beschliesst: 

Art. 1 

In Anhang XIII des Abkommens wird unter Nummer 66zab (Ver-
ordnung (EG) Nr. 474/2006 der Kommission) folgender Gedankenstrich 
angefügt: 
"- 32008 R 1131: Verordnung (EG) Nr. 1131/2008 der Kommission vom 

14. November 2008 (ABl. L 306 vom 15.11.2008, S. 47)." 

 
1 ABl. L 25 vom 29.1.2009, S. 36. 
2 ABl. L 306 vom 15.11.2008, S. 47. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 1131/2008 isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Euro-
päischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 6. Februar 2009 in Kraft, sofern dem Ge-
meinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des 
Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 5. Februar 2009. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 10 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 19/2009 

vom 5. Februar 2009 

zur Änderung von Anhang XXII 
(Gesellschaftsrecht) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, 
geändert durch das Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den 
Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend "Abkommen" genannt, 
insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Anhang XXII des Abkommens wurde durch den Beschluss des Ge-

meinsamen EWR-Ausschusses Nr. 59/2008 vom 25. April 20081 ge-
ändert. 

2. Die Verordnung (EG) Nr. 1004/2008 der Kommission vom 15. Ok-
tober 2008 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1725/2003 
betreffend die Übernahme bestimmter internationaler Rechnungsle-
gungsstandards in Übereinstimmung mit der Verordnung (EG) Nr. 
1606/2002 des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick 
auf International Accounting Standard (IAS) 39 und International Fi-
nancial Reporting Standard (IFRS) 72 ist in das Abkommen aufzu-
nehmen - 

beschliesst: 

Art. 1 

In Anhang XXII des Abkommens wird unter Nummer 10ba (Ver-
ordnung (EG) Nr. 1725/2003 der Kommission) folgender Gedanken-
strich angefügt: 

 
1 ABl. L 223 vom 21.8.2008, S. 60. 
2 ABl. L 275 vom 16.10.2008, S. 37. 
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"- 32008 R 1004: Verordnung (EG) Nr. 1004/2008 der Kommission vom 
15. Oktober 2008 (ABl. L 275 vom 16.10.2008, S. 37)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 1004/2008 in isländischer 
und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der 
Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 6. Februar 2009 in Kraft, sofern dem Ge-
meinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des 
Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 5. Februar 2009. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 


